
 

 

 

 

TV HAUZENBERG 

1918 e.V. 
 

 

JAHRESBERICHT 2019 

 

 



2 

 

MITGLIEDER 
    

 

 

 

EHRUNGEN FÜR LANJÄHRIGE MITGLIEDSCHAFTEN 

 

25 Jahre 
 

• Obermeier Otto • Seidl Magdalena 

• Bauer Stephan • Stockmayer Karin 

• Ritzer Marrita • Kohl Nadja 

• Schwarz Sybille 
 

 

40 Jahre 
 

• Nigl Harald • Pöppel Robert 

• Küspert Elfriede • Kindermann Petra 

• Hagel Ewald • Bernecker Christine 

• Köberl Willibald • Kusser Hans-Georg 

• Neubauer Günter • Schätzl Richard 
 
 

50 Jahre 
 

• Weiss-Kühberger Gabi • Haller-Sterr Alexandra 

• Kühberger Astrid • Gutsmiedl Eduard 
 

 

60 Jahre 
 

• Pöppel Rosa 
 

 

70 Jahre 

 

• Gerhard Klinger 

• Christa Pötzl 

• Leopold Schramm 

WIR GEDENKEN UNSERER VERSTORBENEN 

 

• Inge Sicklinger 
 

• Hans Jürgen Esslinger 
 

• Kajetan Lorenz 
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BERICHT DER VORSTANDSCHAFT 
 

 

Die Vorstandschaft darf zur heutigen Jahreshauptversammlung über den Zeitraum vom 
12.04.2019 bis 24.07.2020 Bericht erstatten. Der Zeitraum ist dieses Mal ungewöhnlich 
lang, da die für Anfang April geplante Jahreshauptversammlung aufgrund der Corona-
Pandemie unmöglich wurde und bis auf Weiteres verschoben werden musste. Wir sind 
froh und dankbar, dass die Durchführung der Jahreshauptversammlung schon heute 
möglich ist, auch wenn wir diverse Hygieneauflagen einhalten müssen.  
 
Die derzeitige Corona-Situation soll aber den Blick zurück auf die Saison 2019 nicht 
trüben. Denn diese war für den TV Hauzenberg wieder sehr erfolgreich. In allen 
Sparten konnten beachtliche Resultate erzielt werden. Von Titeln auf regionaler Ebene 
bis hin zu Teilnahmen und guten Platzierungen auf Landes-, Bundes- und 
internationaler Ebene können sich die sportlichen Ergebnisse der Athleten unseres 
Vereins mehr als sehen lassen. Der TV Hauzenberg wurde von unseren Aktiven weit 
über die Stadtgrenzen hinaus hervorragend präsentiert. Der Name Hauzenberg steht 
dabei seit jeher für gute sportliche Leistungen und sportliche Fairness. Dafür gebührt 
den aktiven Sportlern der Dank und die Anerkennung des Vereins. Über die einzelnen 
Erfolge werden wir sicherlich in den Spartenberichten noch hören. 
 
Gute sportliche Leistungen benötigen aber auch ein Umfeld, das diese erst möglich 
macht. Der Verein bedankt sich daher herzlich bei allen Spartenleitern und 
Übungsleitern, die den Trainings- und Wettkampfbetrieb in unserem Verein 
hervorragend gestalten. Engagierte Personen im Verein kann man aber nie genug 
haben, und es gestaltet sich immer schwieriger, Menschen für eine Tätigkeit im Verein, 
sei es als Funktionär und vor allem als Übungsleiter, zu gewinnen. Es bedarf der 
Anstrengung von uns allen, weiterhin genügend Übungsleiter in den Sparten zu haben. 
Denn ein breites Sportangebot ist eine der Säulen für eine erfolgreiche Vereinsarbeit. 
Wir haben daher im Sportrat beschlossen, dass der Verein die Kosten der 
Übungsleiterausbildung trägt, wenn sich diese Übungsleiter dann bereit erklären, für 
einen längeren Zeitraum Übungsstunden im Verein zu halten und ihren 
Übungsleiterschein dem Verein zur Verfügung zu stellen. Dies kann gerade für junge 
Menschen, die noch Schüler oder Studenten sind, ein wichtiger Anreiz sein, einen 
Übungsleiterschein zu machen. 
 
Eine weitere wichtige Basis für eine erfolgreiche Vereinsarbeit ist es, jungen Menschen 
die Begeisterung am Sport und am Vereinsleben zu vermitteln. In Zeiten der medialen 
Reizüberflutung durch Facebook, Instagram, Twitter sowie des „Social Distancing“, das 
nicht nur an Corona liegt, ist dies für einen Verein eine herausfordernde Aufgabe. Aber 
auch diese Herausforderung haben wir angenommen.  
Die gute Nachricht ist, dass es derzeit insbesondere in den Sparten Turnen, 
Leichtathletik, bei den Bogenschützen und in der Tennissparte Trainingsgruppen mit 
vielen Kindern gibt, die begeistert ihrem Sport nachgehen. Dies ist ein schönes Zeichen 
dafür, dass der Sportverein im „herkömmlichen“ Sinn kein Auslaufmodell ist, wenn es 
gelingt, mit modernen und innovativen Trainingsmethoden den Sport zu vermitteln. 
Dieser Trend schlägt sich unmittelbar auch auf die Mitgliederzahlen im Verein nieder. 
Erstmals konnte im Jahr 2019 die 1000er-Marke der Mitglieder wieder geknackt 
werden. Die aktuelle Entwicklung sieht ebenfalls weiter positiv aus. 
 
Die Sparte Turnen ist zudem immer noch ohne Spartenleiter. Dieser Zustand sollte 
nicht zu lange anhalten. Die größte Sparte im Verein braucht jemanden, der die Sparte 
führt. Wir hoffen und appellieren, dass sich aus der Turner-Riege jemand für dieses 
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Amt zur Verfügung stellt. 
 
In der letzten Jahreshauptversammlung am 12.04.2019 wurde die Vorstandschaft auf 3 
Mitglieder reduziert und zum Teil neu besetzt. Nach einer sehr kurzen 
Eingewöhnungsphase waren die neuen Vorstände bereits mitten im Geschehen. Nach 
einer Bestandsaufnahme gemeinsam mit den Spartenleitern wurden auch gleich einige 
Dinge im Sportrat besprochen und umgesetzt. U.a. wurden die Versicherungsverträge 
neu geordnet. Dies bringt eine deutliche Einsparung. 
Des Weiteren wurde die Reaktivierung der Tennisplätze 5 und 6 in Angriff genommen. 
Hier war schon ein dichter Birkenwald entstanden, der bereits den Unterbau der Plätze 
in Mitleidenschaft gezogen hatte und so nicht mehr belassen werden konnte. Hinter der 
Tennishalle musste außerdem die Sickerung dringend saniert werden, da bei starkem 
Regen über diese Seite immer wieder Wasser in die Tennishalle drang. Bei all diesen 
Maßnahmen handelte es sich um unbedingt erforderliche Reparatur- und 
Instandsetzungsmaßnahmen. Die Reaktivierung der Tennisplätze war dann im Frühjahr 
2020 nicht mehr aufzuschieben, nachdem die Stadt Hauzenberg im Zuge einer 
Kanalsanierung durch die Plätze hindurch graben musste.  
Mit der tatkräftigen Unterstützung von Andreas Ranzinger (Wundsam Bau GmbH) 
sowie einer großzügigen Förderung der Stadt Hauzenberg können diese Vorhaben für 
den Verein kostengünstig aus den Rücklagen abgewickelt werden. Näheres hierzu im 
Bericht über die Finanzen im Jahresbericht 2020. Für die Sparte Tennis, die eine sehr 
positive Entwicklung nimmt, stehen nunmehr wieder 7 Plätze für den Spiel- und 
Wettkampfbetrieb zur Verfügung, die sehr gut genutzt werden. Die Bogenschützen 
haben aufgrund der Sanierung der Sickerung hinter der Halle nunmehr eine große 
Fläche für das Freilufttraining zur Verfügung. 
 
Es stehen aber auch in naher Zukunft noch weitere Maßnahmen an, die die Sanierung 
der vereinseigenen Sportanlagen betreffen. Es ist eine wichtige Vereinsaufgabe, die 
Sportanlagen zu erhalten und instand zu setzen. In diesen Bereich muss zukünftig 
mehr Aufwand gesteckt werden. Wir alle wollen unseren Sport auch in 30 Jahren noch 
auf schönen und funktionierenden Sportanlagen ausüben. Geplant ist die Sanierung 
der sanitären Anlagen im Vereinsgebäude. Diese sind schon seit vielen Jahren nicht 
mehr auf dem notwendigen technischen Stand. Die Beschwerden von 
Vereinsmitgliedern und Gästen häufen sich diesbezüglich. Es wurden bereits Angebote 
eingeholt. Eine zeitnahe Ausführung wird auch hier notwendig sein. Näheres zum 
Kostenrahmen im Bericht über die Finanzen. 
 
Auch an der Tennishalle werden in Zukunft größere Sanierungsmaßnahmen, u.a. am 
Hallendach, notwendig werden. Diese Maßnahmen werden aber finanziell für den 
Verein ein größerer Brocken werden und ohne Kreditaufnahme nicht zu stemmen sein. 
Deshalb muss eine derartige Maßnahme selbstverständlich kostentechnisch analysiert, 
aufbereitet und von der Mitgliederversammlung beschlossen werden. Dies wird zu 
gegebener Zeit dann im Vorstand vorbereitet werden. 
 
Ein weiteres wichtiges Anliegen ist der Vorstandschaft die Pflege der Zusammenarbeit 
mit unseren Nachbarvereinen. Wir müssen auf diesem Gebiet zukünftig wieder 
verstärkt auf Kooperation setzen und Synergieeffekte nutzen, anstatt eine Konkurrenz 
aufzubauen. 
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Auch eine gute Zusammenarbeit mit der Stadt Hauzenberg und der Stadtverwaltung ist 
uns sehr wichtig. Die Förderung für die Tennisplatzsanierung wurde ja bereits erwähnt. 
Erfreulich ist auch, dass mit Nico Drexler seitens der Stadtverwaltung jetzt auch wieder 
ein fester Ansprechpartner für die Anliegen der Vereine betreffend die Dreifachturnhalle 
zur Verfügung steht. Der TV Hauzenberg gehört zu den Hauptnutzern der 
Dreifachturnhalle und wir empfinden dies als sehr positiven Schritt in die richtige 
Richtung. 
 
Nach einem erfolgreichen 2019 war die Freude und der Hunger der Sportler auf eine 
ebenso gute Saison 2020 groß. Doch dann wurde der Verein im März 2020 mit einer 
Situation konfrontiert, die sich zuvor niemand hätte vorstellen können, der Corona-
Pandemie. 
Ab 16.03.2020 wurde deshalb die Schließung der Vereinsanlagen, Gebäude und 
Räume notwendig, und der gesamte Trainingsbetrieb musste eingestellt werden. Viele 
fragten sich, wie es weitergehen soll und die Zukunft des Vereins wohl aussehen 
würde. Nachdem die Infektionszahlen durch die staatlichen Lockdown-Maßnahmen 
drastisch gesenkt werden konnten, wurde auch der Sportbetrieb durch den Staat 
wieder schrittweise erlaubt. Im Verein wurden große Anstrengungen unternommen, die 
-nicht immer eindeutigen- staatlichen Auflagen zu erfüllen und so einen 
Trainingsbetrieb zu ermöglichen. Es wurden Hygienekonzepte erstellt, 
Desinfektionsmittel-Spender aufgestellt, Aushänge und Informationen auf der 
Homepage geschaltet. Mittlerweile kann in allen Sparten unter Einhaltung der Hygiene-
Auflagen wieder trainiert werden. Wann wieder ein normaler Wettkampfbetrieb möglich 
sein wird, kann nicht beurteilt werden. Dies hängt derzeit von der Sportart und den 
staatlichen Vorgaben sowie den Vorgaben der Sportverbände ab. 
Insgesamt haben wir die Corona-Krise im Verein bisher sehr gut „gemanaged“. Das 
Zusammenspiel zwischen Vorstand und Spartenleitern funktioniert sehr gut. Und nicht 
zuletzt dem umsichtigen und vernünftigen Handeln unserer Übungsleiter und Aktiven ist 
es zu verdanken, dass alle Vorgaben eingehalten werden. Sehr erfreulich ist auch, 
dass die Mitgliederzahlen nicht zurückgegangen sind, sondern sich trotz Corona positiv 
entwickeln. Dies zeigt, dass wir im Verein sehr treue Mitglieder haben, die sich mit dem 
Verein identifizieren, und den Verein auch in schwierigen Zeiten unterstützen. 
Wir müssen aber diesen Weg zukünftig fortsetzen. Die Corona-Pandemie ist noch nicht 
überstanden. Es ist weiterhin Vorsicht und Umsicht geboten. Die Gesundheit unserer 
Sportler hat für den Verein oberste Priorität. Wir alle hoffen, dass wir von einer „zweiten 
Welle“ verschont bleiben und unseren Sport weiterhin ausüben können. 
Sollte sich dies kurzfristig aber anders entwickeln, werden evtl. auch wieder 
einschränkende Maßnahmen notwendig werden.  
 
Doch mit dem nötigen Zusammenhalt im Verein werden wir diese Herausforderungen 
meistern. 
 
Vielen Dank und bleibt gesund. 
 
 
Die Vorstandschaft 
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SPARTE Leichtathletik 2019 
 
 
Nachwuchs für die Leichtathletik zu begeistern, wird nicht einfacher. Wir haben aber 
das Glück, dass gerade die Altersgruppe zwischen 10 und 13 Jahren in unserer Sparte 
sehr stark vertreten ist.  
 

 
 
Unsere Übungsleiter bemühen sich Woche für Woche, die schönen leichtathletischen 
Disziplinen dem Nachwuchs näher zu bringen und sie dafür zu begeistern. Ein großes 
Lob und ein herzliches Dankeschön gilt daher unseren Trainerinnen und Trainern Heidi 
Ebner, Marion Stephan, Andreas Hebert und Georg Kinadeter. Sie opfern einen großen 
Teil ihrer Freizeit, um Kindern die leichtathletischen Grundlagen zu lernen und Freude 
an diesem vielseitigen Sport zu vermitteln.  

 
Stefanie Stemplinger     Anja Stephan 
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Unsere älteren Aktiven haben wie jedes Jahr hervorragende Ergebnisse und Erfolge 
erzielt. Die Titelsammlung von 2019 kann sich auch heuer wieder sehen lassen (siehe 
EHRENTAFEL im Anhang). Viele tolle Podestplätze wurden bei überregionalen und 
großen Meisterschaften errungen. Die zwei Oldies Jörg Ritter und Georg Kinadeter 
vertraten den Verein bei den Senioren-Europameisterschaften im italienischen Caorle 
und Jesolo. Hier holte Jörg Ritter mit der 4x400m Nationalstaffel den Europameistertitel 
in der Klasse M50 und die Silbermedaille mit der 4x100m Staffel.  
 

 
 
Alexander Bauer konnte man erstmals bei der Deutschen Meisterschaft im Fernsehen 
live bewundern. Bei der Direktübertragung des 3000m Hindernislaufes belegte er im 
Olympiastadion in Berlin den sehr guten 9. Platz, dabei lief er eine neue tolle Bestzeit 
mit 8:58,70 min, die zweitbeste je gelaufene Zeit in Niederbayern.  
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5 bayerische Titel und 6 bayerische Vizemeister sowie 11 Niederbayern Titel gehen 
heuer auf das Konto von Alex Bauer, Jörg Ritter, Georg Kinadeter, Stefanie 
Stemplinger, Anja Stephan, Tim Breinfalk, Franziska Sabo und Teresa Wagner.  
Die Sparte Leichtathletik hat wie alle Jahre zwei Veranstaltungen ausgerichtet:  
 

 
 
Fun in Athletics im Winter in der Halle und den Freudenseelauf im Herbst. Großes Lob 
und ein herzliches Dankschön an alle Helfer und Kampfrichter, Brotzeit-, Kaffee- und 
Kuchenverkäuferinnen für eure Unterstützung bei beiden Veranstaltungen.  
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An dieser Stelle danke ich auch allen Eltern, die ihren Nachwuchs zu den vielen 
Wettkämpfen gefahren haben und somit der Sparte viel Geld sparen. Genauso wichtig 
für die Sparte sind die Sponsoren, diesem Personenkreis danke ich besonders herzlich 
für die Unterstützung.  
Einen tollen Aufschwung gab es bei den Sportabzeichen-Absolventen zu verzeichnen.  
 
 
 

 
 
Verleihung der Sportabzeichen im Rahmen der Adventsfeier 
 
 
Dank der Übungsleiterin Marion Stephan bringt die Nachwuchstruppe mit heuer 26 
aktiven Jugendlichen frischen Wind in die Basis-Arbeit der Sparte Leichtathletik. Zu den 
10 etablierten Männern haben sich nun auch 4 Frauen gesellt, die stolz das 
Sportabzeichen erreicht haben, herzlichen Glückwunsch dazu. Sportabzeichen-
Trainingstage und Abnahme für alle sind ab Mai jeden Mittwoch um 18.30 Uhr im 
Stadion. 
 
Zum Schluss wünsche ich allen Spartenmitgliedern alles Gute, Gesundheit und viele 
persönliche und sportliche Erfolge für 2020.           
 
 
 
Georg Kinadeter 
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EHRENTAFEL 2019 
 

EUROPAMEISTER 
Männer M50 

4x400m Staffel:  1.Platz  Ritter Jörg  3:39,94min.  15.09 Caorle  
Germany   Staffel-Bes.  (Möller-Ritter-Büchter-Lachmann) 

 

Platzierte bei der EUROPA- Meisterschaft 2019 in 

JESOLO u. CAORLE 
Männer M50 

4x100m Staffel:  2.Platz  Ritter Jörg  45,79 sek.  14.09. Jesolo  
Germany   Staffel-Bes.  (Möller-Ritter-Lachmann-Büchter) 

Männer M70 

Kugel:    8.Platz Kinadeter Georg  11,32m   09.09. Jesolo 

Diskus:   9.Platz Kinadeter Georg  36,23m   12.09. Caorle 

Dreisprung:   9.Platz Kinadeter Georg  7,86m   06.09. Jesolo 

 

 
Platzierte bei der DEUTSCHEN 2019 

 

Männer M70 

Diskus (Winterwurf):  3.Platz Kinadeter Georg  37,80m   02.03. Halle/Saale 

Männer M50 

200m:    4.Platz Ritter Jörg   25,52sek.   13.07. Leinefelde  

200m (Halle):   4.Platz Ritter Jörg  25,85sek.  01.03. Halle/Saale 

400m:    5.Platz Ritter Jörg   57,68sek.   14.07. Leinefelde 

Männer M70 

Diskus:   4.Platz Kinadeter Georg  38,91m   12.07. Leinefelde 

Dreisprung:   5.Platz Kinadeter Georg   8,29m   13.07. Leinefelde 

Kugelstoßen:   6.Platz Kinadeter Georg  10,79m   13.07. Leinefelde 

Kugelstoßen (Halle):  6.Platz Kinadeter Georg  11,26m   01.03. Halle/Saale 

Männer 
3000m Hin.:   9.Platz Bauer Alexander   8:58,70 min.  03.08. Berlin 

 

BAYERISCHE MEISTER 2019 
Männer 
3000m Hin.:   1.Platz Bauer Alexander   9:03,79 min.  06.07. Regensburg 

Männer M50 

200m:    1.Platz Ritter Jörg   26,08sek.   11.05. Herzogenaurach 

400m:    1.Platz Ritter Jörg   57,82sek.   11.05. Herzogenaurach 
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Männer M70 

Dreisprung:   1.Platz Kinadeter Georg  7,74m    11.05. Herzogenaurach 

Diskus:   1.Platz Kinadeter Georg  38,02m   30.06. Schweinfurt 

 

Platzierte bei der BAYRISCHEN 2019 
Männer M70 

Dreikampf:   2.Platz Kinadeter Georg  1931 Punkte   21.07. Aichach 
    (16,51-3,98-10,94) 

Weitsprung:   2.Platz Kinadeter Georg  3,74m    11.05. Herzogenaurach 

Stabhochsprung: 2.Platz Kinadeter Georg  1,80m    11.05. Herzogenaurach 

Speerwurf:   2.Platz Kinadeter Georg  31,13m   30.06. Schweinfurt 

Männer M50 

100m:    2.Platz Ritter Jörg    12,88 sek.  11.05. Herzogenaurach 

Frauen 

Dreisprung (Halle) 2.Platz Stemplinger Stefanie  11,27m  27.01. Fürth 

wU23 

400m Hürden:  3.Platz Stephan Anja  64,82sek..   21.07. Regensburg 

wU20 

100m Hürden:  3.Platz Stephan Anja  15,37sek.   14.07. Augsburg 

60m Hürden(Halle): 3.Platz Stephan Anja  9,46sek.   03.02. Fürth 

 Frauen 

 (Hallen) 4-Kampf    3.Platz Stemplinger Stefanie  2683Punkte  17.02. Fürth  
                                            (Hü.9,75-Hoch1,60-Ku.9,30-800m2:29,13) 

Männer M70 

Kugelstoßen:   3.Platz Kinadeter Georg  10,58m   30.06. Schweinfurt 

Werfer-5 Kampf:  4.Platz Kinadeter Georg  3332 Punkte   21.09. Bogen 
   (Kugel 11,35-Diskus 38,30-Speer 29,37-Hammer 25,41-Gewicht 12,32) 

wU23 

100m Hürden:  4.Platz Stephan Anja  15,39sek.   20.07. Regensburg 

Frauen  

Dreisprung:              5.Platz Stemplinger Stefanie  11,29m  14.07. Augsburg 

wU20 

100m:    7.Platz Stephan Anja  13,01sek.   13.07. Augsburg 

 

Platzierung bei Südbayerische Meister 2019 
w. U20 
60m Hürden(Halle) : 2.Platz Stephan Anja  9,34 sek.   20.01. München 

Frauen 

60m Hürden(Halle) : 3.Platz Stephan Anja  9,23 sek.   13.01. München 

 

 

Niederbayerische Meister 2019 
Männer 
3000m Hin.:   1.Platz Bauer Alexander   9:21,10 min.  17.05. Passau 

 

Frauen 
Hochsprung:   1.Platz Stemplinger Stefanie 1,56m    26.05. Plattling 

Weitsprung:   1.Platz Stemplinger Stefanie 5,37m    26.05. Plattling 

Dreisprung:   1.Platz Stemplinger Stefanie 11,36m    26.05. Plattling 
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w.U20 
400m Hürden: 1.Platz Stephan Anja   67,02sek.  17.05. Passau 

100m Hürden:  1.Platz Stephan Anja   15,44sek.  26.05. Plattling 

m. U16/M15 
Speerwurf :  1.Platz Breinfalk Tim  40,56m  25.05. Plattling 

Hochsprung :  1.Platz Breinfalk Tim  1,40m   25.05. Plattling 

Blockmehrk. Sp./Sp.: 1.Platz Breinfalk Tim   2333 Punkte   11.05. Landshut 
 (13,93-14,03-1,45-5,04-32,44m) 

w. U16/W14 
Blockmehrk. Lauf.:  1. Platz  Sabo Franziska   2023 Punkte   11.05. Landshut 

  (15,34-16,87-4,05-38,50-8:33,02min.) 

w. U14/W12 
Blockmehrk. Lauf.:  1. Platz  Wagner Teresa   2089 Punkte   11.05. Landshut 

 (11,38-11,17-4,26-23,00-2:47,71min.) 

 

 
Int. Österreichische Sen.-Meisterschaft 2019 

 

Männer M50 

100m:    1.Platz Ritter Jörg   12,67sek.   24.8. Amstetten  

200m:    1.Platz Ritter Jörg  25,31sek.  24.8. Amstetten 

400m:    1.Platz Ritter Jörg   57,19sek.   25.8. Amstetten 

Männer M70 

Kugelstoßen:  1.Platz Kinadeter Georg  11,03m   24.8. Amstetten  

Diskuswurf:   1.Platz Kinadeter Georg  40,24m   25.8. Amstetten 

Speerwurf:  1.Platz Kinadeter Georg  31,20m  25.8. Amstetten 

Weitsprung:   2.Platz Kinadeter Georg   3,77m   24.8. Amstetten  
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T V  H a u z e n b e r g  

 
-Sparte Radsport- 

 

 

Jahresabschlussbericht  2019  
 

 

Das Jahresprogramm der Sparte Rad bot im Zeitraum vom 03.04. bis 11.09.2019 

insgesamt 24 Trainingsfahrten für die Gruppen Rennrad und Mountainbike. Trainiert wurde 

jeweils am Mittwochabend. Die Distanz betrug bei den Rennradfahrern zwischen 48 und 85 

Kilometer, je nach Tageslänge. 

 

 

Eine Mountainbike Tour außerhalb unseres Programmangebotes führte uns vom 2. bis 4. August 

nach Tschechien. Ausgangspunkt der 3-tägigen Fahrt war die Helfenberger Hütte im 

Mühlviertel. Von der Hütte ging es  nach Lipno und weiter nach Nord-Osten bis zu unserem 

Zielort Doudleby, südlich von Budweis. Am 2. Tag führte die Tour nach Osten mit einem 

Zwischenstopp in Trebon und zurück zum Hotel Klor in Doudleby. Am 3. Tag ging es zurück 

über Krumau zu unserem Startplatz. Insgesamt  ca. 220 km unter der Führung von Martin 

Wandl mit Navi und Komoot Software über Forstwege und Trails durch eine teilweise völlig 

abgeschiedene Gegend. Unberührte Natur und Glück mit dem Wetter vollendeten ein echtes 

Bike Highlight. 

 

 

Unsere Abschlusstour am Sonntag, 06.10.2019 unternahmen wir mit den Mountainbikes im 

Bayerischen Wald. Ziel war die neu renovierte Berghütte auf dem Großen Falkenstein. Start war 

in Frauenau, dann ging es über die Trinkwassertalsperre weiter in das Schachten Gebiet und von 

dort aus beständig aufwärts zum Großen Falkenstein. Nach der Abfahrt zum Zwieseler 

Waldhaus ging es abschließend zurück nach Frauenau, wo die Tour nach ca. 5 Stunden, 60 Km 

und etwa 1400 Höhenmetern endete. 
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Wettkampfergebnisse der Sparte Radsport aus 2019 
 

 

Juli: 
 

20.07.19 Tag des Sports in Neureichenau, Bergsprint auf den Dreisessel, MTB 

        13 km/650 HM 

 

 

3. Platz Fuchs Mathias   Ü 50   44:09 min. 

 

6. Platz Stemplinger Johannes  Ü 50   46:53 min. 

 

13. Platz Freund Josef   Ü 50   49:13 min. 

 

32. Platz Obermüller Erwin  Ü 50   56:15 min. 

 

(von insgesamt 78 Startern in der Kl. Ü 50) 

 

 

45. Platz Gröbner Wolfgang   H   45:53 min. 

 

53. Platz Arnold Klinger  H   47:17 min. 

 

 

(von insgesamt 170 Startern in der Kl. Herren) 

  Schnellste Zeit des Tagessiegers 35:27 min. 

 

 

2. Platz Team Autolackiererei Seibold  (Gröbner Wolfgang,  Herren) 

  (von insgesamt 35 Teams) 

 

3. Platz Team Arrivato (Fuchs Mathias, mixed Team) 

  (von insgesamt 10 Teams) 

    

 

August:  

 

14.08.19 Bergsprint Stadl     über 10 km, mit dem RR, CLR Sauwald 

       

     
 4. Platz Freund Josef   M 60   27:39 min. 

 
 (von 9 Startern in dieser Klasse)     Ø 21,6 km/h 

 

 

 

Johannes Stemplinger               Hauzenberg, 15.12.19 

Spartenleiter Radsport 
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Jahresbericht 2019 
 

 
     Schützen 1913 Hauzenberg im TV 

 
 

 

Luftgewehr – und Bogenschützen 1913 auch im Jahr 2019 im Aufwind 

 
Wir gratulieren unseren erfolgreichen Schützen 

 

Gaumeisterschaft 2019 
 

Luftgewehr: 

1. Platz   -    Wagner Lisa Junioren II / w    379 Ringe 

1. Platz   -    Wagner Hans Herren II           375 Ringe 

1. Platz   -    Pilsl Franziska Jugend w         344 Ringe                 

 

25 M Pistole 45: 

2. Platz   -    Saxinger Wolfgang Herren I    348 Ringe 

 

25 M Pistole 9x19: 

3. Platz   -    Saxinger Wolfgang Herren I    353 Ringe 

 

Bogen: 

Schüler C weiblich (im Freien) 

2. Lang Johanna 553 Ringe 

3. Bablitzka Marie 373 Ringe 

 

Niederbayerische Meisterschaft Bogen 2019 

 
Unser junges Quintett holten Gold, Silber und 2 x Bronze! 

 

Blankbogen Schüler bis 14 (Halle) 

1. Platz   - Lang Johanna 

2. Platz   - Meier Emma 

3. Platz   -  Meier Jana 

4. Platz   -  Bablitzka Marie 

 

Blankbogen Schüler bis 10 

3. Platz   -  Lang Magdalena 

 

 

 

 
 

Recurve Bogen Schüler C (im Freien)  
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1. Platz   -    Lang Johanna                    423 Ringe 

2. Platz   -    Bablitzka Marie                 275 Ringe  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grillfeier 2019 

 
Die jährliche Grillfeier auf der Vereinsterrasse kam bei den Schützen 1913 im TV wieder sehr gut an. 

Mit Josef Jaksch war wieder ein Profi am Grill, der den starken Andrang mühelos bewältigte! 

Bei herrlichem Wetter hatte man den Eindruck, dass einige gar nicht mehr nach Hause wollten. 

 

 

Stadtpokal 2019 
 

Beim Stadtpokal in Berbing belegten die Schützen 1913 Hauzenberg im TV knapp hinter 

SJV Kropfmühl den 2. Platz mit insgesamt 250 Teilern. Gewertet wurden die  6 besten  

Schützen eines Vereins! 

 

 

Gauschießen, Gauball 2019 
 

Das 59. Gauschießen 2019 wurde im September von den Sportschützen SJV Kropfmühl  

ausgerichtet. Die Schützen von 1913 Hauzenberg im TV waren mit neun Schützen/innen vertreten! 

Gaujugendkönigin 2019 wurde Franziska Pilsl! 
 

Die Ehrungen der einzelnen Schützenkönige/innen, fand am 16.11.19 im Gasthaus Anetseder in  

Haag statt. Bei Livemusik war der Gauball auch für unsere Gaujugendkönigin Franziska und die  

weiteren anwesenden Schützen von 1913 Hzbg. im TV ein echtes "Highlight"! 

 

 

Rundenwettkämpfe 2018/2019 
 

Die Saison 2018/2019 war für die Schützen 1913 im TV durchwachsen. 
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Meister in der A2-Klasse! Trotz Ausstieg von Simon Peschl während der laufenden Saison, holten sich die 

Schützen der 2. Mannschaft den Meistertitel.     

Eingeschlagen hat gleich die neu gegründete Damenmannschaft, die in ihrer ersten Saison nur ganz knapp am 

Meistertitel in der C1-Klasse vorbeischrammte! Punktgleich aber mit einem schlechteren Ringdurchschnitt 

belegte die Mannschaft den 2. Platz!    

Die Abgänge für die kommende Saison können aber nicht mehr kompensiert werden, so muss leider eine 

Mannschaft von dem Wettkampfbetrieb abgezogen werden.  

 

 

Mannschaft  Liga  Schnitt        Punkte     Einzel  Einteilung  

                                                                          (Mannschaft)     2019/2020 

 

        I 

Wagner Hans  3. Platz               M-Punkte    378.10  

Bauer Josef  Gauoberliga 1   1499          16 : 14    369.60 ➔ Gauoberliga 

Schanzer Werner         371.75 

Bauer Julia (M)          377.60 

 

        II 

Pilsl Stefan  1. Platz        361.50  

Wagner Lisa (M) A-Klasse 2   1425         16 : 4    374.78  A-Klasse 1   

Peschl Simon          353.00 

Bauer Albert           363.00 

 

        III 

Bablitzka Robert 5. Platz        347.20 

Bablitzka Josef (M) A-Klasse 2   1400          8 : 12        355.00 ➔ entfällt 

Saxinger Wolfgang         357.89 

Stadler Anton                348.80 

 

        IV 

Pilsl Franziska (M) 2. Platz        345.13 

Schanzer Monika C-Klasse 1   1243         14 : 2        327.63  B-Klasse 3   

Bablitzka Karin          260.13 

Anetzberger-Pilsl Marion           311.29 

 

 

Vereinsmeisterschaft Luftgewehr 2019 
 

Vereinsmeister 2019 - Käser Walter 

Nach dem Motto "knapp-knapper-knappersten" verlief heuer die Vereinsmeisterschaft  

bei den Damen bzw. Herren! 

Walter Käser setzte sich in der Schützenklasse mit gleicher Ringzahl, aber mit besserer letzter 

Serie gegen Hans Wagner durch! Bei den Damen musste sogar der letzte Schuss herangezogen  

werden, bis schließlich Julia Bauer als Vereinsmeisterin feststand! Auch in den anderen Klassen wurden 

sehr gute Ergebnisse erzielt! 

 
 

Schützenklasse :            Ringe        Damen :                  Ringe 

  1. Käser Walter  383 (98)        1. Bauer Julia        371 (93/10) 

  2. Wagner Hans  383 (96)        2. Wagner Lisa                    371 (93/8) 

  3. Pilsl Stefan   363         3. Pilsl Franziska                       347 

  4. Bauer Josef   362         4. Schanzer Monika                   344      

  5. Saxinger Wolfgang  355         5. Kern Sonja        328  

  6. Bablitzka Josef  354           6. Anetzberger-Pilsl Marion      326  

  7. Stadler Anton  348   

  8. Bablitzka Robert  348                

  9. Wimböck Gottfried  327         
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Senioren (aufgelegt 30 Schuss)       LP Altersklasse : 

  1. Lorenz Kajetan        272         1. Schanzer Werner         363 

  2. Wagner Paul        265   

  3. Laus Rupert                     213       LP Seniorenklasse : 

              1. Oberneder Josef         325 

 

Vereinsmeisterschaft Bogen 2019 
 

Schüler unter 10 Jahre Ringe   Schüler bis 14 Jahre      Ringe 

1. Jonas Kindermann 311      1. Jana Meier           326 

2. Magdalena Lang 282    2. Emma Meier           289 

3. Hanna Stockbauer 247    3. Johanna Lang          252 

4. Johannes Bauer    180     4. Marie Bablitzka          230 

5. Maximilian Jungbauer 161     5. Anna Bauer           224  

 

Damen       Damen Master 

1. Manuela Sammer 391    1. Claudia Sammer          375 

2. Anita Kindermann 247    2. Beate Hartl           360 

3. Karin Meier   199    3. Theres Jaksch          305 

 

Herren       Herren Master 

1. Michael Eder  366    1. Gottfried Wimböck          445 

2. Josef Bablitzka  366    2. Johann Hartl           426 

3. Werner Stockbauer  331    3. Josef Jaksch                       372 

                                                                              4. Rupert Laus            368 

       5. Siegfried Schwarzbauer    366 

Eder: 366 mit 3 mal 10, 7 mal 9 

Josef: 366 mit 3 mal 10, 3 mal 9 
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Spaßturnier 12/2019 

 
Gottfried Wimböck hat -wie schon 2018- einen gemischten Parcour zusammengestellt, der die 

Teilnehmer richtig forderte. Eine gelungene Veranstaltung die den Teilnehmern im wahrsten Sinne des 

Wortes Spaß bereitete.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schüler / Jugend Bestes Ergebnis 

Lang Johanna 135 

Meier Jana 125 

Meier Emma 93 

Jungbauer Maximilian 93 

Kindermann Jonas 91 

Bauer Anna 91 

Lang Magdalena 83 

Bablitzka Marie 67 

Stockbauer Jakob 67 

Bauer Johannes 59 

Stockbauer Hanna 46 

 

Erwachsene Bestes Ergebnis 

Schwarzbauer Siegfried 223 

Hartl Hans 214 

Laus Rupert 209 

Sammer Manuela 197 

Bablitzka Josef 181 

Jaksch Josef 172 

Hartl Beate 171 

Eder Michael 168 

Sammer Claudia 162 

Jaksch Theres 153 

Stephan Dirk 140 

Stockbauer Werner 138 

Wimböck Gottfried 135 

Kindermann Anita 93 

Meier Karin 93 

Schwarzbauer Simon 84 
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Das ganze Jahr über waren die Bogenschützen sehr aktiv unterwegs, so besuchten sie das 

Hochgattertunier, Raberholztunier, waren mehrfach auf dem Parcour in Peilstein und besuchten das 

Schießkino in Regensburg.  

 

 

 

 

 

König 2019 
 

 

 

 

 

 

 

 
Josef Bablitzka                                Gottfried Wimböck                                             Erwin Seidl 

 

Der Alte bleibt der Neue! 

Mit einem Super 19-Teiler sicherte sich 

Wolfgang Saxinger erneut den Königstitel!  

Platz 2 und 3 gingen an Hans und Lisa Wagner. 

 

 

1. Saxinger Wolfgang    19  Teiler 

2. Wagner Hans     57  Teiler 

3. Wagner Lisa     112  Teiler 
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Spartenbericht 2019 
  

 
 
Mit viel Schwung und Optimismus sind die „Tennisler“ in das Jahr 
2019 gestartet. 
 
Über den Winter 18/19 hinweg wurde fleißig trainiert. Der neue Trainer-Stab mit 
Patrick Reichenberger, Josef Jungwirth, Wolfgang Schaubschläger und im ersten 
Halbjahr noch Kilian Sicklinger, hat sich um mittlerweile wieder 7 Tennis-
Gruppen gekümmert. 
 
1 neue Gruppe „Kidis“ im Alter von 6-7 Jahren. 
1 neue Gruppe „U10“ (7-10 Jahre) 
3 Gruppen „Bambinis“ (10-12 Jahre)  
1 Gruppe „Jungstars“ (Herren) 
1 Gruppe Damen (seit September 19) 
 

Am Samstag 9.März haben sich die Herren 40/60 zu einem Doppel-Nachmittag mit 
den Spielern aus Grainet (trainieren seit Jahren in unserer Halle) getroffen. Es wurde in 
Einheiten von 20 Minuten mit wechselnden Partnern gespielt. Ein am Ende sehr 
schöner, gemeinsamer Tennis-Nachmittag. Natürlich wurde im Stüberl am Abend noch 
viel über ganz wichtige Punkte fachlich diskutiert….☺ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Buzerl-Cup  U 8  und  U 10  des TC Kropfmühl am 2.3.19 
in der TVH-Tennishalle. Über 20 talentierte 
Tenniskinder aus der Region waren dabei. 
Teilnehmer aus unserem Verein: 
Felix Krieg, Yannik Fisch in der U 10-Gruppe 
und der erst 6 jährige Lukas Schätzl in der U 8-Gruppe. 
 
Felix lieferte erwartungsgemäß Top-Leistung ab und wurde 
mit 2.Platz belohnt. Auch Yannik spielte sehr gut,  
verlor aber sehr knapp seine beiden Matches. 
Lukas hat sich der Konkurrenz auch gestellt, obwohl er erst seit 5 Monaten Tennis 
spielt. Er zeigte schon beachtliche Ballwechsel und schaffte Platz 3.  
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NEUE MITGLIEDSAUSWEISE 
 
 
 
Nach knapp 6 Jahren stetiger Veränderung der Mitglieder, wünschte sich die 
Spartenleitung wieder neue, aktualisierte Mitgliedsausweise. Erfreulicherweise 
übernahm Heindl Thomas unentgeltlich das Layout, die Kosten für den Druck wurden 
durch Hotel-Landgasthaus „Gidibauer“ (Familie Ertl ) übernommen.  
 
 

 
Am Samstag 4. Mai wurde als Saisonstart unter dem Motto „Alles auf die Plätze“ 
geladen. Leider konnte man wegen sehr kalten Temperaturen und viel Regen nicht auf 
Sand spielen. Somit spielten lediglich die Kinderteams in der Halle. 
 
Als „Highlight“ durfte Spartenleiter Wolfgang Schaubschläger einheitliche Outfits für 
die Kinder-Teams ( U 10 + Bambinis) an diesem Tag überreichen, gesponsert durch  
Firma Wundsam-Bau ( Familie Ranzinger ) und  
Naturhotel-Landgasthaus Gidibauer-Hof ( Familie Ertl ) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit „Stolz“ präsentierten sich die Kinder-Teams im neuen „TVH-Look“ getreu den 
Vereinsfarben ROT-WEISS. 
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Am Freitag 10.5. war es dann endlich soweit und die ersten Aufschläge in die Saison 
2019 konnten ins gegnerische Feld gespielt werden.  
Ein gutes Saisonergebnis wurde am Ende wie nachfolgend dargestellt erzielt: 
 

Team 
 

Spielklasse Punkte-
Endstand 

      Ergebnis 

Herren I 
 

Kreisklasse 1 10 : 2 2. Platz 
Vizemeister ! 

Herren II  
  

Kreisklasse 2  8 : 4 3. Platz 
„Stockerl“ 

Herren 40 
 

Kreisklasse 2  9 : 1 1. Platz 
Meisterschaft !! 

Herren 60 
 

Bezirksklasse 1 7 : 3 3.Platz 
„Stockerl“ 

Junioren I 
 

Bezirksklasse 1  4 : 6 5. Platz 

Bambini I 
 

Kreisklasse 2  8 : 2 2. Platz 
Vizemeister! 

Bambini II Kreisklasse 2   0 : 12 7. Platz 
 

U 10 - Kleinfeld Kreisklasse 
 

  2 : 10 6. Platz 

 
 
Eine Top-Bilanz legte das Herren I –Team um MF Patrick Reichenberger auf den 
Court. Am letzten Spieltag wurde mit einem klaren 6:0 Sieg gegen Büchlberg III die 
Vizemeisterschaft nach Hauzenberg geholt. Der Punktestand am Ende lautete 10:2 .  
 
Die sehr junge Herren II-Mannschaft hat sich in der Kreisklasse 2 auch eindrucksvoll 
behauptet und kam am Ende auf Platz 3. Im letzten Spiel gegen Waldkirchen III wurde 
mit einem 5:1 Sieg der Sprung auf das Stockerl geschafft. Besonders hervor zu heben 
war der gute Teamgeist zwischen den Herren und Spielern aus der Junioren-Gruppe. 
 
Die sehr erfahrenen Herren „60er“ erspielten sich in der starken Bezirksklasse 1 einen 
hervorragenden 3. Platz (Punktgleich 7:3 mit dem zweitplatzierten Team aus Alkofen). 
Mannschaftsführer Erich Klinger hat sein Team immer gut eingestellt und  auf 
Verstärkung aus Untergriesbach greifen können. 
Garant für den Erfolg war dieses Jahr der auf Position 2 spielende Max Terzer, der alle 
seine 5 Einzel gewann. 
 
Mit Top-Gegnern mussten sich die Cracks der Junioren in der Bezirksklasse 1 
messen. Überragend war das Team aus Bad Griesbach, welche mit 10:0 Punkte alle 5 
Begegnungen für sich entscheiden konnte. Die anderen 5 Teams in dieser Gruppe 
lieferten sich Kämpfe um jeden Zähler/Satz. Von Platz 2 bis Platz 6 trennten lediglich 2 
Pluspunkte die Ränge. Das Team aus Hauzenberg kam hier leider nur auf den 5.Platz 
– Punktgleich mit Platz 3 + 4. Am Ende musste noch die Anzahl der gewonnen Sätze 
bewertet werden. 
 
Das Herren 40-Team ging zwar als Mitfavorit für den Titel in die Saison der 
Kreisklasse, dass man am Ende klar mit 9:1 Punkten die Meisterschaft holt, hätte 
sich der Mannschaftsführer Wolfgang Schaubschläger auch nicht träumen lassen. Eine 
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Klasse Leistung lieferte man sich am vorletzten Spieltag gegen TSV Bodenmais, die 
noch mit einem Sieg hätten den Titel streitig machen können. Doch mit sehr 
konzentrierter Spielweise, war man nach den Einzeln bereits mit 3:1 in Front (Siege 
durch Schaubschläger auf Pos.2, Clemens auf Pos. 3 und Hennrich auch Pos. 4 ). 
Somit war der Meistertitel schon fixiert. Auch die anschließenden, beiden  Doppel 
gingen an das Team aus Hauzenberg (Binne-Schaubschläger und Clemens-Krieg). 
Somit konnte man am letzten Spieltag gegen Thyrnau völlig ohne Druck aufschlagen 
und einen ganz klaren 6:0 Sieg mit nach Hause an den Staffelberg nehmen. 

 
Das Meister-Team „40er“ 
Von links: Otto Krieg, 
Wolfgang Schaubschläger (MF),  
Ralf Binne, Konrad Clemens, 
Adrian Hennrich  
(es fehlt: Andreas Ranzinger, 
Christoph Frey) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Bambini I Team überzeugte in der ersten Saison auf dem Großfeld mit 
hervorragenden  Leistungen.  Die Youngsters holten mit 8:2 Punkten den Titel des 
Vizemeisters. Lediglich gegen TC Grainet musste man ganz knapp eine Niederlage 
einstecken. Im letzten Spiel gegen Büchlberg II, ging es um Platz 2. Johannes Ertl , 
Vitus Ertl und Toni Ranzinger holten mit starkem Grundlinienspiel die 3:1 Führung nach 
den Einzeln. Auch die anschließenden beiden Doppel konnte das Team für sich 
gewinnen. Somit am Ende mit 5:1 souverän Platz 2 in der Tabelle gesichert. 
 

 
 
Vizemeister Bambini I 
 
Von links: Felix Krieg,  
Toni Ranzinger, Vitus Ertl,  
Johannes Ertl (MF),  
Maximilian Fuchs 
 
 
 
Beim Bambini Team II kam man leider von Saisonbeginn an, nicht an die angestrebte 
Leistung heran. Die Unsicherheit der Umstellung von Kleinfeld auf Großfeld war noch 
zu dominant. Am Ende reichte es nur für Platz 7. 
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Das völlig neu formierte Kleinfeld-Team U 10 startete mit einem viel versprechenden 
Sieg in die Saison. Dann kamen leider sehr unglückliche / knappe Niederlagen. Dies 
führte zu einer gewissen Verunsicherung. Am Ende Platz 5. 
 

 
 

„Fünf Tennis-Stern-Bälle“ darf man vergeben 
für die Vereinsmeisterschaft und den 
Saisonabschluss – 27.7.2019  
 
 
 
Bevor mächtig gefeiert wurde, mussten jedoch viele Spiele absolviert werden. 
 

Gruppe 
U 10 

Platz 1 Platz 2 Platz 3 

 Felix Krieg Yannik Fisch Laurenz Krinninger 

Bei den Youngsters gab es das erwartete Finale zwischen Felix Krieg und Yannik 
Fisch. Felix setzte sich in beiden Sätzen knapp gegen Yannik durch. Im Spiel um Platz 
3 von Laurenz Krinninger und Leandro Falkner musste erst der dritte Satz die 
Entscheidung bringen. Hauchdünn holte sich Laurenz mit einem 15:14 den dritten 
Platz. 
 

Gruppe 
Bambini - Jungs 

Platz 1 Platz 2 Platz 3 

 Johannes Ertl Toni Ranzinger Vitus Ertl 

 
Einen wahren „Tenniskrimi“ gab es im Finale der starken Bambini-Jungengruppe. 
Johannes Ertl spielte souverän im ersten Satz (6:0)gegen Toni Ranzinger. Doch Toni 
kämpfte sich im zweiten Satz zurück in das extrem enge Match und  gewann 6:3. 
Entscheidung also im Match-Tiebreak. Beim Stand von 9:9 wurden letztmalig die 
Seiten gewechselt. Mit 14:12 holte sich Johannes Ertl den Titel des Vereinsmeisters. 
 

Gruppe 
Bambini - Mädchen 

Platz 1 Platz 2 Platz 3 

 Hannah Jungbauer Malia Drozdek     ------ 

 
In der Bambini-Mädchengruppe konnten leider Leni Kinateder und Romy Kinateder 
verletzungsbedingt nicht teilnehmen. Somit gab es nur das Spiel von Hannah 
Jungbauer gegen Malia Drozdek. Mit 6:2 und 7:6 holte sich Hannah den Titel 2019. 
 

Gruppe Junioren Platz 1 Platz 2 Platz 3 

 Elias Heindl Josef Jungwirth Fabian Scherz 

 
Bei den Junioren flogen dann die Bälle etwas schneller. Wie im Vorjahr standen sich 
am Finaltag Josef Jungwirth und Elias Heindl gegenüber. Elias zeigte sich wie bereits 
in den Saisonspielen  in hervorragender Spielverfassung. Mit einem Zweisatzsieg 
wurde er erneut Vereinsmeister. Platz 3 ging an Fabian Scherz, Platz 4 an Toni 
Stemplinger. 

Gruppe Herren Platz 1 Platz 2 Platz 3 

 Patrick Reichenberger   Kilian Sicklinger Marco Reichenberger 
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Ebenfalls sehr spannend ging es bei den Herren I zur Sache. Nach den 
Gruppenspielen standen sich Patrick Reichenberger und Kilian Sicklinger im Finale 
gegenüber.  Der favorisierte Kilian konnte sich von Beginn an nicht so wie gewohnt 
durchsetzen. Patrick zeigte mit sehr druckvollen Grundschlägen und sicherem 
Aufschlagspiel seine Qualitäten. Mit 7:5 ging der erste Satz an Patrick. Im zweiten Satz 
musste am Ende der Satz-Tiebreak entscheiden.(7:6 an Patrick). Platz 3 erspielte sich 
Marco Reichenberger. 
 

Gruppe 
Herren 40 

Platz 1 Platz 2 Platz 3 

 Wolfgang Schaubschläger Andreas Ranzinger Konrad 
Clemens 

Das größte Teilnehmerfeld gab es in der Gruppe Herren 40. Am Ende der Vorrunde 
und Halbfinals standen sich Andreas Ranzinger und Wolfgang Schaubschläger 
gegenüber. In zwei Sätzen setzte sich der „Coach-Spartenleiter“ durch.  
 
Sieger Bambini –Jungen: 
Von links: Sieger Johannes Ertl, 
2.Platz Toni Ranzinger, 3.Platz Vitus Ertl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sieger Junioren: 
Von links: Josef Jungwirth (2.Platz), Patrick 
Reichenberger (Trainer), Elias Heindl (1.Platz), Toni 
Stemplinger (4..Platz),Fehlend Fabian Scherz (3 
Platz) 

 
Grillmeister „Voi-Lecker“ 
von links:  Michael Mauritz  
+ Michael Falkner 
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Teil-Gruppenfoto der brechend vollen Terrasse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Youngster U 10: 
Lukas Schätzl, 
Matthias Schwaiberger 
Leandro Falkner 
Jonas Anetzeder 
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Tenniscamp am Freitag 16 und Samstag 17. August  

 
für die Kinder der U10-Youngsters und Bambini-Teams. Das Trainerteam bot ein sehr 
abwechslungsreiches Programm an. Natürlich stand „Spaß an Tennis“ im Vordergrund, 
doch es wurde auch viel Zeit für die Technik und auch taktisches Verhalten beim Spiel 
gelegt. Bei bestem Tenniswetter ist die gesamte Anlage mit 5 Plätzen von 10.00 h  bis 
15.00 h beansprucht worden. Die Trainer gingen zudem auch auf Einzelwünsche der 
11 Kinder ein. Somit konnte am Ende auch sehr individuell auf die Verbesserung im 
„Match“ eingegangen werden. Natürlich wurde für das leibliche Wohl der Kinder mit 
bester „Sportlernahrung“ gesorgt. 
 
 
Hinten von links /Trainerteam: Wolfgang Schaubschläger, Kilian Sicklinger, Patrick 
Reichenberger, Josef Jungwirth 
Mitte von links: Lukas Anetzeder, Maxi Fuchs, Toni Ranzinger, Johannes Ertl, Timo Reischl, 
Vitus Ertl, Yannik Fisch 
Vorne kniend von links: Valentin Krinninger, Felix Krieg, Leandro Falkner, Laurenz Krinninger 
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Weihnachtsfeier 15.12. 
 
 
 
 
 
 
 
Nach kurzer Einstimmung auf der Tennis-Terrasse wurden die Fackeln angezündet 
und ein mit über 50 Teilnehmern langer Zug ging in Richtung Staffelbach. 
 
 
Anschließend klopfte 
der Nikolaus mit „bravem“ 
Krampus an die Tür. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wolfgang Schaubschläger gab bei seiner Ansprache im Vereinsheim bekannt, dass 
durch viele Neuzugänge im Jahr 2019 die Mitgliederzahl wieder auf ca. 150 
angewachsen ist. Die Stimmung in der Sparte ist sehr gut und gibt Zuversicht für das 
kommende Jahr. Die Planung für die Ertüchtigung der seit Jahren stillgelegten Plätze 5 
+ 6 sind vorgenommen worden, mit dem Ziel, ab April/Mai 2020 diese Plätze auch 
wieder nutzen zu können. 
Großes Lob von ihm war an die Adresse aller Kinder und deren Eltern. Zudem 
bedankte er sich bei allen Unterstützern, Sponsoren und vor allem beim Platzwart 
Konrad Clemens und den Trainern. 
 
Die Mannschaften für die Saison 2020 wurden auch gleich vorgestellt. Mit „Stolz“ 
konnte er melden, dass nach über 13 Jahren Stillstand, wieder eine Damen-
Mannschaft sich zusammen gefunden hat. Die Damen trainieren seit dem Sommer 
sehr regelmäßig und engagiert und werden als Team an den Start gehen. 
 
Somit wird der TVH im Jahr 2020 mit 10 Teams um Punkte kämpfen im Tennisverband 
Niederbayern. 
 

U10  ,  Midcourt (bis 11 Jahre),  Bambini I + II  (bis 12 Jahre), Knaben, 
Damen,  Herren I + II,  Herren 40,  Herren 60   
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Weihnachtsdoppel – Turnier der „Erfahrenen“ 
 
Zum Jahresausklang wurde traditionell am 28.12. noch ein Doppel-Turnier  
durchgeführt. 10 aktive Turnierspieler der Herren 40-60 spielten in Einheiten von 20 
Minuten um die Punkte. Nach jedem Spiel gab es neue Spielpartner, somit war das 
Ganze sehr abwechslungsreich. Jeder Spieler hatte am Ende 6 Matche zu bestreiten. 
Als Sieger konnten sich Ralf Binne und Wolfgang Schaubschläger mit jeweils 4 Siegen, 
1 Unentschieden und 1 Niederlage feiern lassen. 
 

 
Foto mit strahlenden Gesichtern: 
Von links stehend: Max Liebl, Ewald Hagel, Andreas Ranzinger, Konrad Clemens,  
Ralf Binne 
Von links knieend: Hans Stögbauer, Otto Krieg, Christoph Frey, Adrian Hennrich, 
Wolfgang Schaubschläger 
 
Im Vordergrund stand jedoch der gemeinsame Spielnachmittag in der Tennishalle in 
größerer Runde. Glühwein und Kuchen gab es als Stärkung. Für jeden war klar, dass 

mit diesen Leistungen die neue Saison 2020 gerne kommen kann.☺ 

 
 
 
 
 
Gez. 
Wolfgang Schaubschläger 
-Spartenleiter Tennis TV Hauzenberg- 
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In der Saison 2019/20 meldete die Sparte Tischtennis des TV 
Hauzenberg nur noch 1 Mannschaft in den Verbandsspielbetrieb. 
Die Saison läuft noch. 

 

1. Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Passau 
 
 

1. Herren – Bezirksklasse B Gruppe 6 Passau 
Wie im letzten Jahr startet die 1. Herrenmannschaft in der „Bezirksklasse B 
Gruppe 6 Passau“. Als Stammspieler gehen Felix Luger, Manfred Balzer, 
Andreas Stefan und Richard Schätzl in die Wettkämpfe. Otto Krieg, Tobias 
Waschinger und Ulrich Schanzer bilden die Reserve. Seit der Rückrunde hat 
auch Christina Stadler Einsätze in der Mannschaft. 
Erfreulich ist, dass der TV Hauzenberg sich geschlossen zeigt und zu allen 
Spielen mit 4 Mann angetreten ist. Richard Schätzl organisiert die Mannschaft, 
wie auch in den vergangen Jahren, vorbildlich. Aktuell auf Platz 6 wird wohl 
auch zum Saisonende ein Platz Mittelfeld erreicht. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Spartenleiter Uli Schanzer, 
Kapitän Richard Schätzl, 
Andreas Stefan, Felix Luger 
und Manfred Balzer – es 
fehlen auf dem Bild Otto 
Krieg und Tobias 
Waschinger 

 
 
 
 

Jugend 
Zum ersten Mal seit 1976 hat der TV Hauzenberg keine Jugendmannschaft. 
Felix Krieg folgte seien Schwester nach TTC Fortuna Passau. Somit war es nicht 
mehr möglich die notwendigen Spieler für eine Mannschaft zu stellen. 
 

Einzelsport 
Erfolgreiche Spielerin im Turnierbetrieb war Christina Stadler, die niederbayerischer Meisterin 
der U15 wurde. 

 

Mannschaftssport 

 

Jahresbericht der Sparte Tischtennis Saison 2019/2020 



35 

 

Christina Stadler , 1. Herren 
 

1. Platz 1.BRLT Einzel Schülerinnen A 2019 

2. Platz 1.BRLT Einzel Schülerinnen A 2019 
1. Platz BEM Einzel Schülerinnen A 2019 
2. Platz BEM Doppel Schülerinnen A 2019 
5. Platz 1.BRLT Einzel Mädchen 2020 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Allgemeines 

 

Christina Stadler – aktive Jugendspielerin 
des TV Hauzenberg 

 

Ferienprogramm und 100 Jahrfeier brachte der Sparte keinen Zulauf. Obwohl in der Sportmittelschule 
Tischtennis angeboten wird, oder vielleicht gerade weil finden keine Spieler und Interessierte den Weg zum 
TVH. 
Die Sportmittelschule hat eine Minimeisterschaft ausgetragen die unter der DJK Sonnen ausgeführt wurde. 
Somit steht der TVH in Konkurrenz zu Sonnen, wo einige „Hauzenberger“ Tischtennissport betreiben. 

 

Chronik 
Die Sparte Tischtennis hat eine Chronik die mittlerweile 24 Ordner umfasst. In diesen sind Bilder, 
Zeitungsberichte und viele Fakten seit 1948 enthalten. Auf 3000 Doppelseiten finden sich viele Bilder mit Blick 
in die Vergangenheit. Mit viel Aufwand wurde die Chronik digitalisiert. Die Analogversion ist umgezogen und 
steht nun im Geräteraum der Sparte Tischtennis. 

Eine Ausleitung aus der Chronik ist die „ewige Rangliste“. Auszugweise die Einsätze der 
Stammspieler: 

 
 Name Einsätze  Spiele 

Schanzer Ulrich 653  984 

Schätzl Richard 500  882 

Balzer Manfred 441  766 

Stefan Andreas 405  745 

Waschinger Tobias 208  394 

Luger Felix 79  283 
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Seniorengruppe 
Am aktivsten ist unsere Seniorengruppe, die dienstags Tischtennis spielt. Regelmäßig spielen sechs bis acht Senioren. 
Über weitere Interessierte sind immer herzlich willkommen. 

 

 

Infos zum Training und Spielbetrieb unter 
https://www.tt.tv‐hauzenberg.de 
https://www.tv‐hauzenberg.de 

Tel. 08586‐5280 (Spartenleiter Ulrich Schanzer), Seniorensport Leyerseder Toni 
 

3. März 2020 Ulrich Schanzer – Spartenleiter 

http://www.tt.tv/
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Sparte Turnen 
 
Gymnastik 50 plus 
Rüdiger Kindermann, Petra Kindermann, Elfriede Schramm 
 
Diese Gruppe haben wir 2006 gegründet  und das war eine gute Idee.  
Diese Gymnastikstunde findet schon nachmittags um 16.00 Uhr statt, allerdings nur von 
Oktober bis März, also in der Winterzeit.  
Frauen und Männer trainieren auf sanfte Art Beweglichkeit, Kräftigung und Gleichgewicht. 
Zur Abwechslung kommen auch Kleingeräte zum Einsatz, oder ein kleines Spiel macht  
auch Spaß. 
 
 
Walking 
Elfriede Schramm 
 
Diese Gruppe gibt es seit 1995. Immer am Mittwoch geht es schon vormittags los. Um  
9.00 Uhr trifft sich die Gruppe am Tennisparkplatz, bei jeder Witterung. Wir sind 1 ½ 
Stunden auf unseren bewährten Strecken um Hauzenberg unterwegs. Wir walken in 
mäßigem Tempo, man soll sich noch unterhalten können. Walking ist für Jung und Alt 
geeignet, auch für Sportanfänger.  
 
 
Nordic Walking 
Elfriede Schramm 
 
Nordic-Walking ist Gesundheitssport und für Alt und Jung geeignet, auch für 
Sporteinsteiger. Der Kreislauf kommt in Schwung, das Herz wird gestärkt und das 
Verletzungsrisiko ist gleich Null. Beim Gehen mit Stöcken werden 90 % aller 
Muskelgruppen auf sanfte Weise trainiert. Unsere Gruppe ist gemischt und wir sind immer 
ca. 2 Stunden bei jeder Witterung unterwegs. Wir haben unsere bewährten Strecken rund 
um Hauzenberg. Beim Gehen mit Stöcken kann man sich gut unterhalten und für das 
Gesellige haben wir auch dann und wann eine kleine Einkehr.    
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Volleyball 
Saison 2019/2020 

 
Die Sparte Volleyball blickt auf eine ereignisreiche Saison zurück. Zum 

einen wurde mit dem TSV Waldkirchen eine Spielgemeinschaft gegründet, 

zum anderen wurde wegen der Corona-Pandemie die Saison vorzeitig 

abgebrochen.  

 

1. Gründung einer Spielgemeinschaft (SG) : 

 
Mit dem Ziel ein neues Volleyball-Zentrum im unteren Bayerischen Wald zu 

schaffen, haben der TV Hauzenberg und der TSV Waldkirchen vor der 

Saison 2019/2020 im Herrenbereich eine Spielgemeinschaft gegründet. 

Vorerst wurde die Zusammenarbeit für eine Saison beschlossen, allerdings 

mit dem Ziel einer langfristigen, gleichberechtigten Kooperation. 

Beide Seiten gehen davon aus, dass der Zusammenschluss sportliche, 

finanzielle und gesellschaftliche Vorteile bringen wird. 

Durch die SG wurde kein neuer Verein gegründet, da jeder Spieler in seinem 

Hauptverein bleibt. 

Bewusst haben sich beide Vereine für einen neutralen Namen entschieden. 

Um auch nach außen die Verbundenheit mit unserer Heimat zu 

dokumentieren, entschied man sich künftig unter dem Namen 

SG Bayerwald Volleys 
antreten zu wollen. 

In der Bezirksklasse wurden 2, in der Landesliga 1 und in der Bayernliga 1 

Herrenmannschaft gemeldet. Im Jugendbereich gingen 2 Mannschaften an 

den Start.  

 

2. Saisonverlauf: 
 

Die 1. Mannschaft startete mit 5 Siegen furios in die Bayernligasaison. Aus 

unerklärlichen Gründen kam es dann zu einem Leistungseinbruch mit 5 

Niederlagen in Folge. Das Tabellenende rückte immer näher.  

Die Winterpause wurde genutzt, um sich mit vielen harten Trainingseinheiten 

optimal auf die Rückrunde vorzubereiten.  

Der Trainingsfleiß hat sich gelohnt. Man blieb mit sieben Siegen in der 

Rückrunde ungeschlagen. Bei Abbruch der Saison aufgrund der Corona-
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Pandemie erreichte man den hervorragenden 4. Platz. 

 

Die 2. Mannschat blieb in der Landesliga hinter den Erwartungen zurück. Das 

Leistungspotenzial wurde selten ausgeschöpft. Viele Spiele wurden trotz 

Führung mit 3:2 verloren. Am Ende landete man auf einem Relegationsplatz. 

Da es keine Relegationsspiele gab, darf man auch in der neuen Saison wieder in 

der Landesliga spielen. 

 

Die 3. und 4. Mannschaft spielten in der Bezirksklasse. 

Herren 3 setzte sich vorwiegend aus jungen Spielern zusammen. Trotz 

ansprechender Leistungen und großem Ehrgeiz, konnte in dieser Saison noch 

kein Spiel gewonnen werden. Trainingsfleiß und Geduld sind hier angesagt. 

In der 4. Mannschaft spielten erfahrene Volleyballer aus Waldkirchen und 

jugendliche Talente aus Hauzenberg. Die Mannschaft wurde mit 6 Siegen und 

nur 1 Niederlage Meister in der Bezirksklasse und steigt somit in die 

Bezirksliga auf. 

 

Die Jugend U 20 wurde niederbayer. Meister und belegte bei der südbayer. 

Meisterschaft den bervorragenden 4. Platz. Dies bedeutet das beste Ergebnis 

seit vielen Jahren. 

  

3. Zukunft: 
 

Die Gründung einer Spielgemeinschaft hat sich als richtige Entscheidung 

erwiesen. Man kann positiv auf die Saisonleistung im Gründungsjahr 

zurückblicken. Die SG bleibt auch in der Saison 2020/2021 bestehen. Von 

der Bezirksklasse bis zur Bayernliga kann  künftig eine Mannschaft 

starten. Auch im Nachwuchsbereich können wir wieder eine U 20 und eine 

U 18 melden. 

Wann und ob aufgrund der Corona-Pandemie wieder Volleyball gespielt 

werden kann, steht in den Sternen. Die Teams hoffen auf einen Neustart im 

Herbst. Das Training wird darauf abgestimmt. 

 

 

Josef Fuchs 

Spartenleiter 
 


